
E
twa 80 Prozent der Pflege-
bedürftigen in Deutschland 
werden zu Hause versorgt, 
wobei meistens Angehörige 

die Pflege übernehmen und von 
einem ambulanten Pflegedienst 
unterstützt werden. Die Wohn- und 
Pflegeumfeldberatung von Medi-
zintechnik & Sanitätshaus Kröger 
leistet einen wichtigen Beitrag, 
damit pflegebedürftige Menschen 
sicher und würdevoll in den eigenen 
vier Wänden leben können.

Wo verstecken sich Stolperfallen? 
Ist der Einstieg in die Dusche oder 
Badewanne machbar? Braucht es 
ein spezielles Bett? Diese und viele 
weitere Fragen rund um die Bewäl-
tigung der Pflegesituation erfragt 
Reha-Fachberater Daniel Müller bei 
einem Vor-Ort-Termin und bietet direkt 
Lösungsvorschläge an. „Wenn ich 
bei den Menschen im Wohnzimmer 
oder in der Küche stehe, können wir 
zusammen überlegen, welche Hinder-
nisse aus dem Weg geräumt werden 
müssen, sodass sie ohne Probleme zu 
Hause wohnen bleiben können. Mein 
Motto: Keine Scheu vor Hilfsmitteln im 
Alltag! Sie erleichtern sowohl Pflege-
bedürftigen als auch Pflegenden das 
Leben ungemein.“

360°-Betreuung

Dem kann das Ehepaar Egerland aus 
Cottbus nur zustimmen. Nach der 
Beratung ließen sie ihre Badewanne 
in eine altersgerechte Dusche mit Sitz 
und Griffen umbauen. Dank effizienter 
Zusammenarbeit mit den Handwerkern 

erfolgte der Umbau schnell und konnte 
innerhalb kurzer Zeit abgeschlossen 
werden. Im ausführlichen Kunden-
gespräch erfährt der Reha-Fachbera-
ter, was als nächstes Priorität für das 
Ehepaar hat: Toilette und Waschtisch 
sollen angepasst werden. Auch ein 
spezielles Pflegebett für Paare sei 
auf lange Sicht hilfreich. Daniel Müller 
empfiehlt zusätzlich eine Haltestange 
für den Balkon. Diese kann das Ehe-
paar Egerland auch erstmal kostenfrei 
testen.
Die Experten vom Firmenverbund 
Kröger unterstützen zudem bei der 
Antragstellung und der Koordination 
der Umbaumaßnahmen. Sie arbeiten 
mit Entlass-Managern, Pflegeberatern, 
Ärzten und dem Sozialdienst zu-
sammen, sprechen mit Vermietern und 
Handwerksfirmen. Sie helfen beim Auf-
bau der frei Haus gelieferten Produkte 
und erklären ausführlich, wie etwas 
funktioniert und bedient wird. Und 
sollte mal etwas kaputtgehen, ist der 
hauseigene Reparaturservice schnell 
zur Stelle. Außerdem ist ein Bereit-
schaftsdienst rund um die Uhr an  
365 Tagen im Jahr erreichbar. „Wir 
bieten den Menschen eine 360°-Be-
treuung, und die beginnt im besten 
Fall mit einer Wohn- und Pflegeumfeld-
beratung, bei der wir unsere jahrelange 
Erfahrung und unseren geschulten 
Rundumblick einbringen können“, so 
Reha-Fachberater Daniel Müller.

Führender Komplettanbieter

Das Unternehmen wurde 1990 von 
Harald und Anita Kröger in Finster-
walde gegründet und von Tochter 

Petra Kröger-Schumann seit 1995 zu 
einem führenden Komplettanbieter 
im Gesundheitsmarkt entwickelt – mit 
aktuell rund 290 Mitarbeitern sowie 
16 Filialen in Südbrandenburg. 2024 
ist die Eröffnung einer weiteren Filiale 
in Falkenberg geplant. 

Zukunftssichere Branche

So vielfältig wie der Firmenverbund 
sind auch die Tätigkeitsfelder im 
Unternehmen – von Physiotherapie 
und Pflegehilfsmittelversorgung 
über Orthopädietechnik bis hin zum 
Hygienemanagement. Aufgrund 
des kontinuierlichen Wachstums ist 
das mittelständische Unternehmen 
ständig auf der Suche nach neuen 
Kollegen für unterschiedlichste Tätig-
keitsbereiche. Dabei profitieren die 
Mitarbeiter von hochmoderner Tech-
nik, praxisnahen Fort- und Weiter-
bildungen in der zukunftssicheren 
Gesundheitsbranche sowie einem 
kollegialen Miteinander im Familien-
unternehmen. Nicht zu vergessen 
die täglich frisch zubereiteten und 
kostenfreien Mittagessen!
Auch im Bereich Nachwuchsför-
derung und Ausbildung macht sich 
der Firmenverbund Kröger stark. Die 
Auswahl an Ausbildungen reicht von 

Lagerlogistik über Büromanagement 
sowie Groß- und Außenhandel bis 
hin zum Orthopädietechnikmecha-
niker.  Zusätzlich steht der Firmen-
verbund Kröger als Praxispartner 
der BTU Cottbus-Senftenberg für 
die dualen Studiengänge Therapie-
wissenschaften, Betriebswirtschafts-
lehre, Wirtschaftsmathematik und 
Mathematik (Schwerpunkt Informatik) 
sowie Medizintechnik zur Verfügung. 
Studierende erhalten je nach Modell 
einen vollwertigen Studienabschluss 
mit Praxiserfahrung und einen 
Berufsabschluss. Möglich sind ein 
ausbildungs- oder ein praxisintegrie-
rendes duales Studium.

Kröger-Weihnachtszauber

Am 29. November kehrt am Unter-
nehmenssitz in Massen Festtagsstim-
mung ein. Von 11 bis 19 Uhr findet 
der traditionell erste Weihnachtsmarkt 
der Region statt. Auf die Besucher 
warten kulinarische Genüsse für 
Leib und Seele, Handwerks- und 
Kunstprodukte, weihnachtliche Ge-
schenkideen, eine Tombola, Teddy-
Sprechstunde, Kinderschminken, 
Bastelstraße und vieles mehr. Sogar 
der Weihnachtsmann hat seinen Be-
such angekündigt. 

Für mehr Lebensqualität daheim
Rundum versorgt in den eigenen vier Wänden dank Medizintechnik und Sanitätshaus Harald Kröger
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Reha-Fachberater 
Daniel Müller (r.) 
hat zur Wohn-
umfeldberatung 
eine Haltestange 
für den Balkon 
mitgebracht. 
Diese testet das 
Ehepaar Egerland 
gleich aus. 
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